
Vernetzung von AK‘s und Kerngruppe
(Vorschlag von Regine und Anna, angenommen am 7.3.21 zur Erprobung)

Bei jedem Kerngruppentreffen findet der Informationsfluß in folgenden 

Schritten statt, damit alle immer auf dem aktuellen Stand sind und das 

Vorgehen von allen mitgetragen werden kann:

1. Information der AK‘s zu aktuellem Stand und weiterem geplanten 

Vorgehen 

2. Rückmeldung aus der Kerngruppe, falls es Bedenken, Anregungen dazu 

gibt

3. a: Kerngruppe gibt Mandat zur Weiterarbeit an AK; 

b: falls ein schwerwiegender Einwand besteht, wird das Thema an den AK 

zurückgegeben zur weiteren Überarbeitung;

4. Über das Protokoll werden die Informationen an alle aktiven Mitglieder 

weitergegeben.

Grundsätzlich haben die AK‘s das Mandat für ihre jeweilige Aufgabe.

Bei Eigeninitiative einer Person für ein Thema spricht sie dies in ihrem 

Arbeitkreis ab. 

Aufgaben innerhalb der AK‘s zu klären:

 Über welche Medien wird innerhalb des AK kommuniziert für schnelle 

Abklärungen?

 Entscheidungsbefugnisse innerhalb des AK abklären. Soll jemand aus dem

AK bei dringenden Themen alleine entscheidungsberechtigt sein?

 Können Aufgaben auch an  jemand außerhalb vom AK deligiert werden, 

z.B. beim Gremium für die Aufnahme neuer Mitglieder? 


